
 
 

 

 

An die Vorsitzende des Ausschusses  

für Kultur und Weiterbildung 

der Stadt Gütersloh 

Jael Rachel Räker 

 

 
 

 

 
 

Sehr geehrte Frau Räker,  

 

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellt für die Sitzung des Ausschusses für Kultur und Wei-

terbildung am 07.06.2021 zu TOP 8 „Entwurf einer Richtlinie zur Benennung von öffentlichen Stra-

ßen, Wegen und Plätzen in Gütersloh“ den folgenden Änderungsantrag:  

  

Wir bitten, den Beschlusstext unter Punkt 3.4. wie folgt zu ändern: 

Bei der Auswahl der Straßennamen wird ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Frauen- und Män-

nernamen hergestellt, indem bei künftigen Namensgebungen insbesondere Frauennamen gesucht, 

vorgeschlagen und bevorzugt berücksichtigt werden. 

 

Begründung: 

Laut Mitteilung der NW Gütersloh vom 06.04.2018 gab es in Gütersloh 15 Straßen, die nach Frauen 

benannt wurden. In den letzten drei Jahren sind 2 weitere hinzugekommen. 9 von diesen 17 Frauen 

hatten ihren Wirkungskreis außerhalb von Gütersloh. Es sind damit nur 8 Gütersloher Frauen, die 

bis heute bei der Benennung von Straßen und Plätzen geehrt wurden.  

 

Es gibt viel mehr Frauen, die Gütersloher Stadtgeschichte und Lokalpolitik gestaltet haben. Es wäre 

gut, wenn das in naher Zukunft auch bei der Benennung von öffentlichen Straßen, Wegen und 

Plätzen in Gütersloh sichtbar wird.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    

Birgit Niemann-Hollatz    Simone Bercht 

Gitte Trostmann     Kulturpolitische Sprecherin 
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